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zurnächstenGewinderatssitzung.Auf¬
derTagesordnungderamFreitagstattfinden
denSitzungdesGemeinderatestehen
vorläufig3Geschäftsstücke,darunter
ErwerbungeinesGrundesfürdenBau¬

Doppelschule in Er¬
ErwerbungvonBaustellenim2 .Bezirk
VergassefürSchulbanzwecke,An¬
suchendesKomentsderElisabethini¬
nenumunentgeltlicheWasserabgabe
fürdasHospital3 .BezirkeHaupt¬
strafezurückziehungderbeimVer¬
waltungsgerichtshofeeingebrachteBe¬
schwiederinderHeimatsrechtsache
deshl .Franscheku .derKaroline
BestimmungderSchadloshaltung
fürdiezurGanzeindieäußer¬
GürtelstrafehalbendeBefeleE .G.
709 u 10 .Bezirk ,noie
NachsichtderBezeigungs-u .Beleuch¬
lungskostenfür denVereinWerk
desHl .PhilicheVernfürLokalitäten
welcheanläßlichderWeihnachtsfeier
überlassenwerden .Ansuchendes
CausinsKirchenbauvereinesum
SubventionierungdesKirchenbaues
imBezirk( AntragaufAblehnen
unterhinweisauchdieVerwal¬
lungsgerichtshofEntscheidungvom8.
März1899Systemisierungder
ArbeitskräftefürdieStraßenen
berungsdepotsam2 .und12 .Bezirk
ProjektfürdenBauderVitali¬alle am3 .Bezirk ,den¬

Wärmeeben ,dieeben
des Diener ab¬
tätigkeits eines werdeninder

Wochevon9 bis 15 .Januar31772
Männern,1764 .Frauenu .44289
Kindern ,zusammen93710Personen
aufgesucht.DieauchzurNachtzeit
geöffnetenWärstubendes10um
20 .Bezirkeswurdenindemselben
Zeitraumvon1015Männern,und
55Frauenbenutzt .Allendieser
Besuchernwurde,unentgeltlich
SuppeundBrotverabreicht.

die neueBauteüberdenDonau¬
Kanal.DerGemeinderathatimVor¬
jahredieErbauungeinerHabilen
ausEisenoderStahlkonstruierten
Jahr undGebrückeüberden
DonankanalimZugederRoten ,

bestrafteilenbergasse in
2 .Bezirkegenehmigt.ZurErlangung
geeigneterProjektefürdiesen
Brückenbauwurdefür Freitagden
15 .Aprill .J .12Uhrmittagseine
allgemeineöffentlicheOfferter,
handlungausgeschrieben,diePro¬
jektehabensichaufdieErdund
Baumeisterarbeiten,dieEisenken
struktionunddiearchitektonische
Ausgestellungzubeziehen,erdie
AnserteilungzurzweiProjekte
diezwarnichtzurAusführungge¬
langen,jedochseitensdesVertreter
alssolchebezeichnetworden,die
anWertfür dieGemeindedem
genehmigtenProjektezunächstkom¬
men ,wirdeineVergütungvon
je400fl .seitensderGemeindege¬
leistet.

AusdemRathause.UnterderFüh¬
rungdesAbgeordnetenZetteler¬
IhrenheuteeineAbordnungder
GemeindevertretungvonWeitersdorf
beiBodenbestehendausdemBürger¬
meisterJosefBrenner ,demWeber
gemeisterPerdinandGallunddem

GemeinderatAdolfSchungbeim
BürgermeisterDr.Burger,umdemsel¬
bendenDankder GemeindeWei¬
dorf für die Überlassungvon
WasserausderHochzuellenwasser,
leitungauszusprechen.

GoldeneHochzeit.SamstaghalbfünfUhrnachmittagsfandinderBeiten
FelderPfarrkircheinGegenwart
desBürgermeistersDr .Burgerdie
goldeneHochzeitdesimponierten
BaudienersderStaateisenbahn¬
gesellschaftThomasKlinischu .dessen
GattinMargarethestattder¬
bräutigamstehtin dieBraut¬
um74 .Lebensjahrevon50Jahren
wurdenbeidein derRossauer
Pfarrkirchegetraut,dervorgeste¬
genseinwohntenbeiden
GemeinderathierCammer,Marsch,
NikoladenundMangelberger
ObermagistratsratAppel ,Magistrats
ratAsperger,Bezirksvorsteher
höhunger,dieMitgliederdesAr¬
meninstitutesOberbringmitdem
ObmannBezirksrathaute ,
dieOtteringerLiedertafel ,die
OrtsgruppenhohestadtundOtto
einigdesChristlichenWineFrauen,
bundesetc .diekirchlicheHerr¬
ne nahePfarrerReschevor
NachderselbentrugeinMädchenein
Gedichtvor,woraufanDr.BürgerdemPfarrerfürdieVornahmeder
Trauungdankteu .betonte,die
goldeneHochzeitseinichtblosein¬
festderFamilie,sondernderGe¬
sammtheitandemalleZeitzuneh¬
menhaben,welchediechristlicheFamileüberhaupthochhaltenBe¬
Dr .BürgerüberreichtezurSchlusse
dasüblicheEhrengeschenkder
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DiePersonaleinkommensteuer¬
zahlen .MitdemdrittenWahlvorger

begannenheutedie Wahlenin
desPersonaleinkommensteuer
Schatzungskommissionen,dieWahl
beteiligungwarimallgemeinen
ein relativ geringeundbetrug
durchschnittlich20Pergent,imvierten
Bezirk ,beteiligtensichblos9Pergen
anderWahl ,währendinSimmering
57VerzeitderWählerihrWahlrecht
ausübten.DieLiberalenhattenblos
in denbeidenSchätzungsbezirkenGemeindedeserstenundzweitenBezirkes
horenimBezirkAltergrund,die
SozialdemokratenblosindenBe¬
zielenWiederMargarthen,fand
einenSimmerin ,Rudolfsheim,und
Brigittenen Gegenandidatenden
ChristlichSozialengegenübergestellt.
Am2 .SchätzungsbezirkderInneren
Stadtsowain denbeidenSchätzungs¬
bezahlendieLeopoldstadthattendieLiberalen,indenBe¬

Sin¬zielen harrten und
merungdieSozialdemokraten,in
denübrigenBezirkenmitAus¬
nahmevonLandstraßeundWeidling
wokeineWahlstattfand,dieChristlich¬
Sozialendie Majorität .ImVer¬
gleichemitdenletztenPersonal¬
Einkommensteuermahlen ,einJahr
1902gewannendie Liberalenden
drittenSchätzungsbezirkdesBezirkes
Holstadt ,der frühersozialdemo¬
kratischwählte ,u .den4Schützungs¬
bezirkdesselbenGemeindebezirkes
Leopoldstadt),dervorzweiJahren
artistischgewählthätte .DieBe¬

zielleAlsegenand,dervorzweiJahren
gemischtliberalundchristlichsozial
wählte ,warin vorgerückterNacht¬
da 1 )das Stratiumnoch
nichtbeendet.

NachstehenddesErgebens.
MargarethenWahlenzahl1000.

abgegebeneStimmen5171Gemacht
werdendie ChristlichSozialen
JosefRosenbergermit2881Stimmen

zumMitgliedundJosefsicher
mit 2287StimmenzumStellver¬
trete .DieSozialdemokraten
blieben mit 2258bis 2262Stim¬
menin derMinorität

harrten .Wählerzahl1000Ab¬
gegebeneStimmen430 .Gewähltwerdendie SozialdemokratenAu¬
gustSiglu .AntonBiellzuMit¬
gliedernJohannSchorschundFlorian
gedörferzuStellvertreternmit
290bis2920Stimmen.DieChristlich¬
Sozialenbleibenmit 1380bis1385
Stimmein derMinorität

Weidling.Indiesembeziellfandkein
Wahlstatt



derStadt1 .Schatzungsbezirk
Wahlenzahl300abgegebeneStimmen
1529 .GewähltwurdendieChristlich¬
SozialenDr .EduardFriedlzum
Mitglied ,undFranzWegüber
zumStellvertretermit1194Stim¬

men .
2 .Schätzungsbezirk,Wählerzahl

6600 .abgegebeneStimmen2253
GewähltwurdendieLiberalen

und Jakob Möl¬
Mitgliedern ,Dr .EmanuelStrafu .
Dr .FriedrichRootzuStellvertreten
mit 1231 bis 1264 Stimmen .Die
ChristlichSozialenbliebenmit989
bis 993Stimmenin derMinorität.

Leopoldstadt,3 .Schatzungsber¬
Wählerzahl8102 .abgegebeneStimmen
2588 .GewähltwurdendieLiberalen
Dr .AntonSeinerundJohannJahr
zu Mitgliedern .A .Raubesche
MayMallerundRobertheimel
zuStellvertreternmit1923bis
1936Stimmen.DieChristlichSozia¬
len blieben mit 657 Stimmenin
der Minorität .

Schatzungsbezirk,Wählerzahl
15629 .abgegebeneStimmen3389
GewähltwurdendieLiberalen
KarlWitzmann ,JohannGaloth
undFranzKlagezuMitglieder
KarlTheod .Kakauu .Ludwig
secher zu Stellvertreter mit
1793bis1806Stimmen.DieChristlich¬
Sozialenbliebenmit1555Stimmen
in derMinorität .

Landstrasse.IndiesemBezirkhand
keinWahlstatt .

Wieden.Wählerzahl13600 .ab¬
gegebeneStimmen1252 .Gewählt
werdendieChristlichSozialen
Augustgewuste ,mitPanoch
u .JohannZehenerzuMitgliedern,
KarlHankaundJosefJahrzu

Walterunternmit 1027bis1035
Stimmen .Die Sozialen
bliebenmit176bis 1799Stimmenin
der Minorität

Mal Malzahl 1000 .
gegebeneStimmen1278 .Gewähltmir
den die Christliche Sigmund
Kämmerte Karl vorat und
Rudolf ,DechantzuMitglieder
MichaelGrögeru .undGeorg
DietrichseinzuStellvertreternmit
1272 bis 1277Stimmen .

Neubau.Wählerzahl11846.ab¬
gegebeneStimmen1475 .Gewählt
wurdendie ChristlichSozialen
BernhardEllend ,HeinrichHaß

Leopold
der ,Josef eben zumStel¬
vertreter mit 1452bis1457

Nimmer
Josefstadt.Wählerzahl8600.Ab¬

gegebeneSimann10 .Gewählt
werden die Christlich
FischerAndreashalbgebauer
JosefKuntschikzuMitgliedern,
Karl Hang zumErsatzmann
mit1126bis 1128Stimmen

Simmering .Wählerzahl3120.
abgegebeneStimmen1771 .Gewählt
wurdederSozialdemokratHeinrich
Weichmit1015StimmenzumMit¬
glied .DerChristlichSozialeAn¬
tonNachbliebmit756Stimmen
in der Minorität

hitzig .Wählerzahl8048.
abgegebeneStimmen238 .Gewählt
werdendie ChristlichSozialen
als BaumannundKarlBagger¬
zu Mitgliedern ,FriedrichAmbros
zumHelveterter mit 2314bis
2318Stimmen .

Rudolphi .Wählerzahl687 .
AbgegebeneStimmen2388 .Gewählt
werdendieChristlichSozialenGe¬

u .an¬
gliedern,Augustentsch,Johann
Witzmannu .AugustHinterhofzustell¬
vertreternmit1640Stimmen.AufdieSozial¬
demokratenenthielen4Stimmen.

Fünfhaus.Wählerzahl5394Ab¬
gegebeneStimmen1322 .Gewählt
werdendieChristlichSozialen
Mathias Liebe u .Leopold
Eschlböck,mit1316bis1319Stimmen
zuStellvertreten .

ring .Wählerzahl1085 .
AbgegebeneStimmen1965 .Gewählt
wurdendie ChristlichSozialen
JohannAmtmannGeorgVogl¬
und Jakob MkzuMitgliedern
Als er und Georgii zu

Stellvertreternmit1819bis1960.
Stimmen .

alsWahlenzahl781 .abge¬
gebeneStimmen1070 .Gewähltwur¬
dendieChristlichSozialenMartin
VogelzumMitglied ,Johan
LehngerzumStellvertreter ,weil
1061Stimmen .

Währung.Wählerzahl10650Ab¬
gegebeneStimmen1221 .Gewählt
wurdederChristlichSozialever¬
zel Topakmit 1212Stimmen
zumStellvertreter

Löbling .Wählerzahl4500 .Ab¬
gegebeneStimmen813 .Gewählt
wurdendie ChristlichSozialen
JohannBudezumMitglied ,
AndreasHolzzumStellvertreter
mit 805bis 807Stimmen.

Brigitten .Wählerzahl564
AbgegebeneStimmen1912 .GewähltwerdendieChristlichenRudol¬
WittelundJohannSchlägezuMitglie¬
dern ,JohannSellinzumStellen¬
tete mit 1174bis 179Stimmen .Die
Sozialdemokratenbliebenmit733
Simein derMinorität
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